
Gemeindebrief April/Mai 2017
der Ev.-Luth. Schwesternkirchgemeinden

Limbach-Kändler, Oberfrohna, Bräunsdorf und Rußdorf

Sa, 13. Mai, 19:00 Uhr Stadtkirche Limbach
Konzertabend mit Waldemar Grab

Eintritt: 5 € im Vorverkauf und 7 € an der Abendkasse
Vorverkaufsstellen: Pfarramt Limbach (An der Stadtkirche 5), 
Büro- und Schulshop Göpfert (Helenenstraße 38), 
Aufatmen Bücher und Geschenke (Helenenstraße 15)

Veranstalter: Ev.-luth. Kirchgemeinde Limbach-Kändler, An der Stadtkirche 5, 
09212 Limbach-Oberfrohna



Monatsspruch April: Was sucht ihr den Lebenden bei den Toten? Er ist
nicht hier, er ist auferstanden.        Lukas 24,5-6

2. April Judika
Kollekte: eigene Gemeinde

9.30 Uhr Gemeinsamer Posaunengottesdienst zur Jahreslosung und 
Kindergottesdienst Kirche Limbach (Kantor Baldauf)

9. April Palmsonntag
Kollekte: eigene Gemeinde

9.30 Uhr Gottesdienst mit anschließendem Heiligen Abendmahl und 
Kindergottesdienst Kirche Limbach (Dr. Christian Rickauer)

9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Kändler 
(Pfr. Vögler)

10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst Kirche Rußdorf (Pfr. Schubert)
10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Bräunsdorf 

(Pfr. i. R. Barth)  
10.30 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Oberfrohna  

(Pfr. Franz)
16.00 Uhr Aufführung der Johannespassion Kirche Bräunsdorf, siehe Anzeige Musik I

13. April Gründonnerstag
Kollekte: eigene Gemeinde

19.30 Uhr Tischabendmahl Kirche Rußdorf (Pfr. i. R. Schnabl)
19.30 Uhr Sakramentsgottesdienst Kirche Limbach (Pfr. Vögler)
19.30 Uhr Tischabendmahl Pfarrhaus Kändler (Ronald Bretschneider)
19.30 Uhr Konfirmandenabendmahl Kirche Bräunsdorf (Pfr. Franz/Pfr. Schubert)
19.30 Uhr Tischabendmahl Pfarrhaus Oberfrohna (Pfr. i. R. Barth)

14. April Karfreitag
Landeskollekte: sächsische Diakonissenhäuser

9.00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Rußdorf 
(Pfr. Franz)

9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Kändler 
(Pfr. Vögler)

10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Bräunsdorf 
(Pfr. Schubert)

14.00 Uhr Aufführung der Johannespassion Kirche Limbach, siehe Anzeige Musik I

17.00 Uhr Gottesdienst Kirche Oberfrohna (Pfr. Franz)

GEMEINSAME SEITEN - GOTTESDIENSTE



16. April Ostersonntag 
Landeskollekte: Jugendarbeit der Landeskirche (1/3 verbleibt in Gemeinde)

6.00 Uhr Osternachtsfeier Kirche Bräunsdorf (Pfr. Schubert)
9.00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Rußdorf 

(Pfr. Franz)
9.30 Uhr Festgottesdienst mit Taufgedächtnis und Kindergottesdienst Kirche 

Limbach (Pfr. Klipphahn), anschließend Ostereiersuche im 
Pfarrgarten

10.00 Uhr Familiengottesdienst Kirche Kändler (Pfr. Vögler), anschließend 
Ostereiersuche im Pfarrgarten

10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Bräunsdorf
(Pfr. Schubert)

10.30 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Oberfrohna 
(Pfr. Franz)

17. April Ostermontag
Kollekte: eigene Gemeinde

9.30 Uhr Familiengottesdienst mit Osterspiel und anschließendem Heiligen 
Abendmahl Kirche Limbach

10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Bräunsdorf
10.30 Uhr Familiengottesdienst Kirche Rußdorf (Ines Barthold)

23. April Quasimodogeniti

9.30 Uhr Kirche Limbach und Kindergottesdienst (Pfr. Schubert)
Thema: Jesus - Guru, Retter oder Humanist
anschließend Mittagessen im Gemeindezentrum

9.00 Uhr Gottesdienst Kirche Rußdorf 
10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst zum Auftakt der Bibelwoche Kirche Bräunsdorf 

(Pfr. i. R. Wagner)
10.30 Uhr Gottesdienst Kirche Oberfrohna 

29. April Samstag
18.00 Uhr Musikvesper mit anschließendem gemeinsamen Essen Kirche Oberfrohna 

(Pfr. Franz)

30. April Miserikordias Domini
Landeskollekte: Posaunenmission und Evangelisation

9.00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Rußdorf 
(Pfr. Franz)

GEMEINSAME SEITEN - GOTTESDIENSTE



30. April Miserikordias Domini
9.30 Uhr Konfirmationsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Limbach 

(Pfr. Schubert)
9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst mit Jubelkonfirmation und Kindergottesdienst 

Kirche Kändler (Pfr. Vögler)
10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Bräunsdorf 

(Pfr. i. R. Dr. Jacob)
14.00 Uhr Verabschiedung von Superintendent A. Conzendorf Schloßkirche Chemnitz

Monatsspruch Mai: Eure Rede sei allezeit freundlich und mit Salz gewürzt.
  Kolosser 4,6

7. Mai Jubilate
Kollekte: eigene Gemeinde

9.00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Rußdorf 
(Pfr. i. R. Barth)

9.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst mit anschließendem Heiligen 
Abendmahl Kirche Limbach (Pfr. Vögler / Oliver Schalk)

10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Bräunsdorf 
(Pfr. Schubert)

10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Oberfrohna 
(Pfr. Franz)

14.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Kändler
(Pfr. Vögler)

14. Mai Kantate
Landeskollekte: Kirchenmusik

9.00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Rußdorf 
(Pfr. Vögler)

10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Gemeindefest Kirche Limbach
10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Bräunsdorf 

(Pfr. Vögler)
10.30 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Oberfrohna 

(Pfr. Franz)

21. Mai Rogate
Kollekte: eigene Gemeinde

9.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Rußdorf (Pfr. Franz)
9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Kändler (Pfr. Vögler)

10.00 Uhr Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation und Kindergottesdienst mit 
anschließendem Heiligen Abendmahl Kirche Bräunsdorf (Pfr. Schubert)

10.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Oberfrohna (Pfr. Franz)
14.00 Uhr Rogate-Frauentreffen Kirche Limbach, siehe Anzeige Seite Allgemeines II

GEMEINSAME SEITEN - GOTTESDIENSTE



25. Mai Christi Himmelfahrt

9.30 Uhr Kirche Limbach und Kindergottesdienst (Pfr. Schubert)
Thema: Wir kommen alle, alle in den Himmel
anschließend Mittagessen im Gemeindezentrum

Wir suchen fleißige Kuchenbäcker oder Köche/innen, die einen 
Kartoffel-, Nudel- oder einen Gemüsesalat zum Mittagessen bei-
steuern wollen. Bitte im Pfarramt Limbach 03722 406117 melden. 

9.00 Uhr Freiluftgottesdienst am “Heimatblick” in Rußdorf (Pfr. Franz)

28. Mai Exaudi
Kollekte: eigene Gemeinde

9.00 Uhr Gottesdienst Kirche Rußdorf 
9.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Limbach (Team)

10.00 Uhr Familiengottesdienst mit anschließendem Mittagessen 
Kirche Bräunsdorf (Pfr. Schubert)

Zum feierlichen Abschluss des 36. Evangelischen Kirchentages 2017 findet am 
Sonntag, 28. Mai vor den Toren der Lutherstadt um 12 Uhr ein Festgottesdienst statt, 
der sich mit der Reformation und den Themen des Kirchentages beschäftigen wird.  

Die Vor-Konfirmanden werden mit Pfr. Franz im Jahr des Reformationsjubiläum nach 
Wittenberg reisen. Wir möchten alle Gemeindeglieder ermutigen, dieses besondere 
Ereignis wahrzunehmen. Die Anreise ist individuell möglich, bei Bedarf kann eine 
organisierte Anreise angeboten werden. Bitte melden Sie sich diesbezüglich bis 
21. April  in den Pfarrämter zurück.

GEMEINSAME SEITEN - MUSIK I

Palmsonntag, 9. April, 16.00 Uhr
Kirche Bräunsdorf

Karfreitag, 14. April, 14.00 Uhr
Stadtkirche Limbach

Johannespassion
Der Bräunsdorfer Kirchenchor und die Stadtkantorei Limbach-Oberfrohna führen in diesem 
Jahr die Johannespassion von Heinrich Schütz (1585-1672) auf. Unter Leitung von Kantor 
Johannes Baldauf erklingt das etwa 1stündige Werk. Heinrich Schütz komponierte seine 
Passionen als a-capella-Werke. Dagegen werden die beiden geplanten Aufführungen mit einer 
Orgelbegleitung von Arnold Mendelssohn erklingen, der nach über 200 Jahren das Werk in den 
1880er Jahren in Bonn wiederaufführte. 
Solisten sind Thomas Schuster (Evangelist), Christof Oberreuter (Jesus), 
Gabriele Ratzmann (Continuo) und Dietmar Ihrig (Cello). 
Der Eintritt ist frei, es wird um eine Kollekte gebeten.
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GEMEINSAME SEITEN - MUSIK II

Samstag, 29. April, 15.30 Uhr
Stadtkirche Limbach

Familienorgelkonzert
Immer Ärger mit Martin Luther

Auch in diesem Jahr gibt es wieder ein Familienorgelkonzert., unter dem Titel 
„Immer Ärger mit Martin Luther“ Musik rund um den Reformator komponiert 
von Christiane Michel-Ostertun. Erzählung, Interaktion, Bilder von Limbacher 
und Pleißaer Kindern und teils Schauspielszenen bereichern das musikalische 
Klangerlebnis. In ca. 45 min werden kindgerecht die wichtigsten Stationen aus 
dem Leben Martin Luthers vorgestellt. An der Orgel: Kantor Johannes Baldauf. 
Der Eintritt ist frei, es wird um eine Kollekte gebeten.

14. Mai, 17.00 Uhr
Kirche Rußdorf

21. Mai, 15.00 Uhr
Innenhof des Rathauses Limbach

Sächsisches Mozartfest
In Kooperation mit der Kreismusikschule gibt es einen ganzen Nachmittag lang 
musikalische Überraschungen mit dem Ensemble 100 Mozartkinder, sowie vielen 
weiteren jungen Interpreten und Ensembles.

Ein Orgelfest 
für Johann Sebastian Bach

Markus & Pascal Kaufmann
Orgelduo

Mit Klängen von Johann Sebastian Bach werden sie die Kirche füllen. Dabei wird 
neben zwei historischen Tasteninstrumen - zwei Cembali - auch die "Königin der 
Instrumente" zu Gehör kommen. Passend zur Jahreszeit soll dabei auch Bachs 
Zeitgenosse in Italien, Antonio Vivaldi, auf dem Programm stehen. Mit Auszügen 
aus den "Vier Jahreszeiten" wird die anstehende Sommerzeit in Rußdorf schon 
Einzug halten.           Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.
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Ausstellung und Familientag zum Reformationsjubiläum

Vom 4. - 24. Mai wird in der Jugendkirche Chemnitz die Mitmach-Ausstellung 
„Mensch Martin - Hut ab“ zu erleben sein.  An acht Stationen kann man sich 
dabei über interessante Themengebiete aus Luthers Zeit informieren und selbst 
Einiges ausprobieren. Konzipiert wurde die Ausstellung besonders für Kinder 
von 8-12 Jahren.
Am 31. Oktober wird es anlässlich Luthers Thesenanschlages vor 500 Jahren an 
die Schlosskirche in Wittenberg einen Kinder- und Familientag in und um die 
Schlosskirche herum in Chemnitz geben. 
Bei Alledem braucht es vielfältige Unterstützung.
- Gebet: damit das Reformationsjubiläum den

Menschen in guter Erinnerung bleibt und 
der Ausbreitung des Evangeliums dient

- tatkräftige Unterstützung: Wer Zeit und Lust hat, melde sich bitte
        unter Tel. 0371  31 78 433. 

- Kontonummer für Spenden : Superintendentur Chemnitz
IBAN:    DE 5135  0601  9016  8200  9060
Verwendungszweck: Familientag 31. Okt.

Mit herzlichen Grüßen Christoph Schubert, Bezirkskatechet Chemnitz

Chorsänger gesucht!
Die Stadtkantorei Limbach-Oberfrohna sucht dringend insbesondere 
männliche Chorsänger. Damit mittel- und langfristig das vierstimmige Singen 
weiter möglich bleibt, sind wir auf Nachwuchs und Verstärkung angewiesen. 
Notenkenntnisse sind hilfreich, aber keineswegs erforderlich. Wer gern singt,  
ist herzlich eingeladen probeweise das Mitsingen einmal auszuprobieren. Wir 
singen  Chorwerke vom Choral bis zum Neuen geistliche Lied, vom einfachen 
Chorsatz bis hin zur Oratorienliteratur. Die Chorproben finden immer 
donnerstags 19.30-21.00 Uhr statt, entweder zur Probe mal vorbeikommen, 
oder für weitere Infos bei Kantor Baldauf melden (03722/406847). 

GEMEINSAME SEITEN - VERSCHIEDENES

ReliCamp2017

Liebe Eltern, liebe Kinder, im Rahmen des Religionsunter-
richtes  und der Gemeindearbeit laden wir alle Kinder der 
1.-6. Klassen zu einem Kinderwochenende ein. Persön-
liche Einladungen werden nach Ostern verteilt.
Wann: 9.-11. Juni  Ort: Gelände Lutherkirche Oberfrohna

 



GEMEINSAME SEITEN - ALLGEMEINES I

Ein Tag voller Farbe
Am 14. Februar haben sich 31 Kinder aus den Kirchgemeinden Röhrsdorf, 
Pleißa und Limbach im Röhrsdorfer Kirchgemeindehaus getroffen und einen 
bunten Kreativtag miteinander verbracht. Am Vormittag wurden fleißig Teller, 
Tassen, Spardosen und Tiere aus Keramik bemalt. Dabei entstanden auch drei 
wunderschöne, bunte Kannen für die Spurensuche. Nach einem leckeren 
Mittagessen ging es dann in die Turnhalle. Dort hörten wir, welche Mühe sich 
Gott als Töpfermeister und Schöpfer mit uns Menschen gegeben hat. Eine 
bunte Mischung verschiedener Spiele füllte den Nachmittag. Mit leckerem 
Kuchen, den uns die Eltern gebacken hatten, fand unser farbenfroher 
Kreativtag dann seinen Abschluss.

Ein herzliches Dankeschön gilt unseren fleißigen 
Mitarbeitern Sabrina, Maria, Morena, Lukas, 
Anna, Wencke, Elisabeth, und Joachim Heinik für 
seinen unerschrockenen Dienst in der Küche!

Tommy Barthold (Gemeindepädagoge Limbach + 
Pleißa) und Ines Barthold (Gemeindepädagogin 
der Kirchgemeinde Röhrsdorf)

Spendenaufruf für beflügelnde Töne!
Leider verträgt das Klavier, welches momentan im Gemeindezentrum steht, 
die dortige extreme Trockenheit nicht. Deswegen soll das Instrument verkauft, 
und ein kleiner Stutzflügel angeschafft werden. Dieser soll dann 
widerstandsfähig gegen die Fußbodenheizung und durch fahrbare Rollen 
flexibel einsetzbar sein. Mit einem mechanischen Flügel bekäme das Ge-
meindezentrum ein ihm angemessenes Instrument, mit dem sich ansprechende 
Konzertmöglichkeiten, vom Hausmusikabend oder Schülervorspiel (Anfang 
Januar sehr erfolgreich im vollbesetzten Gemeindezentrum durchgeführt) bis 
hin zum ausgefallenen Freiluftkonzert auf dem Platz vor dem Gemeinde-
zentrum ermöglichen lassen.

Wir bitten um Ihre Spende auf das Konto der Kirchgemeinde bei der Sparkasse: 
IBAN: unter Angabe Ihres Namens und dem 
Vermerk „Flügel GZ“ in der Zeile „Verwendungszweck“. 

Herzlichen Dank! Weitere Informationen folgen per Flyer; oder wenden Sie 
sich an Kantor Baldauf.

DE 43 870 50000 351400 2060 



DIE TOTALE WENDE IN MEINEM LEBEN ........Oliver Schalk, ein 
ehemaliger Schläger, Neonazi und Hooligan begegnet Gott

Sa., 6. Mai, 15.00 Uhr
Großsporthalle Limbach-Oberfrohna

So., 7. Mai, 9.30 Uhr, Stadtkirche Limbach

Als ehemaliger Schläger, Neonazi und Hooligan gehörten Gewalt und Drogen 
zu seinem Alltag. Er wächst als Kind eines Alkoholikers in Ostberlin auf. Mit 
15 Jahren wird er zum Mitbegründer der ersten Punkbewegung der DDR. 
“Mein gesamtes Leben lief wie ein Film vor meinen Augen ab und es war, als 
wäre eine unsichtbare Hand in mein Herz gekommen und hätte einen Schalter 
umgedreht”, sagt er. “Ich war endlich angekommen und ein neugeborener 
Mensch.” - Er steigt aus der Szene aus. Heute ist er Kinderpastor in Berlin und 
erzählt Menschen von seiner radikalen Lebenswende.   
Veranstalter: TeePunkt, Marktsteig 6, 09212 Limbach-Oberfrohna

GEMEINSAME SEITEN - ALLGEMEINES II

Eheabend mit (Im)biss
Thema: “Wirst Du gelebt oder lebst Du in deiner Berufung?”
Sonntag. 7. Mai, 19.00 Uhr im Gemeindezentrum Limbach

Nicht nur Missionare im Dschungel oder herausragende Persönlichkeiten 
haben eine Berufung. Jede und jeder hat eine Berufung für dieses Leben hier - 
in erster Linie, Gottes Gegenüber zu sein; aber dann auch, das was Gott in uns 
hineingelegt hat, zu leben. Genau die Person zu sein, zu der Gott dich gemacht 
hat. Was bedeutet das konkret für mein Leben? Wie kann ich meiner Berufung 
auf die Spur kommen?

Referentin: Kathrin Möller aus Berlin wird uns helfen, die Antworten auf 
diese Fragen zu finden.

Einladung zum Rogate - Frauentreffen 2017  „auf.Recht“  In diesem Jahr 
feiern wir das Jubiläumsjahr der Lutherdekade mit dem Titel „Reformation-
worum es geht“. Auch bei den Rogatefrauentreffen in der Sächsischen 
Landeskirche begehen wir ein Jubiläum, sie werden zum 70sten Mal statt-
finden. Unter dem Thema „auf.Recht“ wollen wir nach dem Kern der re-
formatorischen Botschaft für uns fragen und uns davon für unser Leben er-
mutigen und stärken lassen. Wir laden herzlich ein zum Rogategottesdienst am 
21. Mai in die Stadtkirche Limbach, 14.00 Uhr.  Bitte bringen Sie als Gruß aus 
Ihrem Frauenkreis bzw. aus Ihrer Gemeinde wieder einen blühenden Zweig 
oder eine langstielige Blume mit. Schön wäre es auch, wenn Sie einen kurzen 
Bibelvers mitbringen, der für Sie die reformatorische Botschaft zusammen-
fasst. Ihre Anmeldung erbitten wir bis zum 12. Mai an das Ev.-luth. Pfarramt 
Limbach-Kändler, An der Stadtkirche 5, Tel.: 03722 406117.



GEMEINSAME SEITEN - FLÜCHTLINGSARBEIT

Neben den Syrern machen sich auch viele Menschen aus Eritrea auf den Weg 
nach Europa, um der Sklaverei und Folter zu entkommen. Heute machte ich 
eine Bekanntschaft mit einem jungen Mann aus Eritrea, der nach Italien 
abgeschoben werden soll. Man geht nicht davon aus, dass die abgeschobenen 
Asylbewerber menschenunwürdig behandelt werden. So steht es in einem 
Beschluss des Verwaltungsgerichts München vom 07. Juli 2016. Jedoch kann 
es immer mal wieder vorkommen, dass Asylbewerber in Italien obdachlos sein 
werden.

Für mich persönlich eine verdrehte und nicht verstehbare Welt. Dieser besagte 
junge Mann aus Eritrea ist gerade ein Jahr älter als meine Tochter. Während sie 
studieren darf, um sich eine Zukunft aufzubauen, ist sein Leben nur ein 
einziger Scherbenhaufen. Ich kann als Mutter leicht loslassen, da ich weiß, 
dass es ihr gut geht und sie ihren Weg geht. Aber wie mag es erst einer Mutter 
gehen, die in Afrika lebt und nicht weiß, was für eine Zukunft ihre Kinder 
erwartet. Ein 6 monatiges Kirchenasyl könnte den jungem Mann helfen, 
zumindest in Deutschland bleiben zu dürfen. Doch dies bedarf vieler 
Menschen, die es finanziell und menschlich mittragen und einen langen Atem 
haben. So wie bei der jungen Frau aus Afghanistan, die sich seit Dezember in 
Bräunsdorf im Kirchenasyl befindet.

Es gibt viele Menschen, die sich rührend um sie kümmern. Zum Beispiel durch 
regelmäßige Besuche, Deutschunterricht und das Erledigen von Einkäufen. 
Wir benötigen jedoch auch noch finanzielle Unterstützung, um alle 
entstehenden Kosten (Anwalt, Unterkunft, Nahrung…) decken zu 
können. Wer dies mit unterstützen möchte, darf gerne eine Spende im 
Pfarramt Bräunsdorf abgeben.

Ab April 2017 wird es ein neues Projekt zur Integration von Geflüchteten und 
Asylbewerbern in Limbach-Oberfrohna, im Diakoniezentrum, Pleißaer Str. 
13 a, geben - den Begegnungs-Treff. Es soll ein Ort sein, um ganz unverbind-
lich mit geflüchteten Menschen ins Gespräch zu kommen und Zeit mit-
einander zu verbringen. Dafür wird es verschiedene Angebote auch für 
Einheimische geben. Neben Sprach- und PC-Kursen wird es einen Eltern-
Kind-Treff und einen Näh-Kurs geben. Weitere Angebote sind geplant. Der 
Eltern-Kind-Treff  wird ab 03. April immer montags (außer in den Ferien) 
von 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr im Diakoniezentrum, Pleißaer Straße 13 a, Raum 
206 1.OG, angeboten. Dieser Begegnungs-Treff (gefördert von der Bundes-
initiative „Demokratie leben“) ist ein Projekt der Kirchenbezirkssozialarbeit 
der Stadtmission Chemnitz e.V. und dem Projekt „Gemeinsam LOs“ (ge-
fördert von der Evang.-Luth. Landeskirche Sachsen) der Kirchgemeinden 
Limbach-Oberfrohna für Flüchtlinge, Asylsuchende und Einheimische. 

             Diana Stopp



GEMEINSAME SEITEN - ANDACHT

Liebe Freunde,

auf dem Fußweg stehen ein breites Sofa, zwei tiefe Sessel, ein kleiner 
Couchtisch  und eine schlanke Stehlampe. Pitschnass vom Regen warten 
diese Möbel auf das Sperrmüllauto. „Es musste mal etwas Neues her“, sagen 
die Besitzer. 

Das Neue hat einen starken Reiz. Die neue Tapete an der Wand, die neuen 
Schuhe im Schrank, das neue Auto vor dem Haus. Nur die Hauptsache wird 
dabei nicht neu: Zwischen all den neuen Sachen hockt immer noch der alte 
Kerl. Aber nicht mehr lange. Gott will dort Neues schenken, wo der Mensch 
mit all seinen Anschaffungen nicht hinreicht. 

Davon handelt unsere Jahreslosung: Gott spricht: „Ich schenke euch ein neues 
Herz und lege einen neuen Geist in euch.“ Hesekiel 36, 26 Dabei meint 
„Herz“ nicht die Blutpumpe und „Geist“ nicht den Intellekt, sondern beide 
Wörter bezeichnen in der Bibel dasselbe, nämlich das innerste Zentrum des 
Menschen, den Bereich, wo nur Gott hin kann und den Gott ausfüllen will mit 
seinem Leben. Diesen Bereich kann man auf keinem Röntgenbild  sehen  und 
mit keinem Skalpell operieren, aber man kann ihn  in  sich  selbst erleben. 

Wenn ich beim Lesen der Bibel aus den schwarz gedruckten Zeilen Gott 
persönlich zu mir  reden höre, wenn ich beim Beten mir der Gegenwart Gottes 
gewiss sein kann, wenn ich im Alltag Gottes Wegweisung erkenne und seine 
Bewahrung erfahre, wenn ich im  Gedanken an Gott von tiefer Liebe zu ihm 
erfüllt bin und diese Liebe sich auswirkt in meiner Zuwendung zu anderen 
Menschen – immer dann ist der innerste Bereich meiner Person aktiv, das 
„Herz“ und der „Geist“ wie es die Bibel meint. 

Aber ist das bei uns schon so? Wie ist es denn bestellt um unsere „Lust am 
Gesetz des Herrn“, um unsere Liebe zu Gott und zu seinen Kindern, um unser 
Vertrauen auf seine grenzenlose Macht und um unsere Freude an seiner 
Gemeinde? Wie ist es denn bestellt um das „Herz“ des Glaubens in uns? 
Schlägt es überhaupt?

Diese Frage musste schon Hesekiel damals stellen. Und er kam zu einer 
ernüchternden Erkenntnis: Das „Herz“ des Glaubens ist in seinem Volk kalt 
geworden wie ein Stein. So heißt es unmittelbar nach unserer Jahreslosung. 



 

REGIONALSEITE- VERANSTALTUNGEN

 

In den Ferien finden keine Kinderveranstaltungen statt.

 

Limbacher Kindertreff, Dienstag 15.00 - 16.30 Uhr
Rasselbande (0-3 Jahre) -  Kinderraum Gemeindezentrum 
Kinderclub (ab 4 Jahre bis Ende 2. Klasse) - Gemeindezentrum
Teenytreff (3. - 6. Klasse) - Diakonat 
Während in den Kindergruppen die Post abgeht, sollen auch die Eltern oder Großeltern nicht zu kurz 
kommen. Bei einer guten Tasse Kaffee und Gebäck bieten wir in der „Kleinen Pause“ offene 
Gespräche über Erziehung, biblische Geschichten und weitere Themen mit unserer 
Kinderpsychologin Frau Dr. Steinberg an. 

 

MännerstammtischStadtkirche Landeskirchliche
Mittwoch, 5.4., 3.5.,Gemeindegebet Gemeinschaft
jeweils 19.30 Uhr

freitags, 19.30 Uhr Pleißaer Str. 13 c
Begegnungskaffee

sonntags, 17.00 Uhr, außerPfarrhaus Limbach
donnerstags, 15.00 - 17.00 Uhr 1. Sonntag im Monat 15.00 Uhr

Instrumentalkreis (außer in den Ferien) mittwochs, 19.30 Uhr 
dienstags, 20.00 Uhr BibelgesprächKantorei 
nach Vereinbarung 1. Mittwoch im Monatdonnerstags, 19.30 Uhr

FrauenstundeFlötenkreis
Jungschar

donnerstags, 16.45 Uhr Pfarrhaus Kändlerfreitags, 14.30 - 16.00 Uhr
freitags, 16.15 Uhr

FrauenkreisEhepaarkreis
Gemeindezentrum Dienstag, 4.4., 2.5.,Samstag, 1.4., 6.5.,

jeweils 15.00 Uhrjeweils 19.30 UhrPosaunenchor
Mädchenkreismontags, 19.30 Uhr Diakonat
freitags, 16.00 - 17.30 Uhr Kirchenvorstand Junge Gemeinde
Junge GemeindeDienstag, 4.4., 2.5., mittwochs, 18.30 Uhr

jeweils 19.30 Uhr dienstags, 19.00 Uhr
jet mittendrin

Kurrende Pfadfinder 2.-6. Klasse
Samstag, 8.4., 19.30 Uhr,

dienstags, 16.30 Uhr donnerstags, 16.30-18.00 Uhr
Kirche Limbach

Begegnungsstunde Hauskreis25. - 28. Mai JET-Rüste
***********************************mittwochs, 10.00 Uhr freitags, 20.00 Uhr

Blau-Kreuz-StundeLady Time Gebetskreis
Gruppenstunde donnerstags, Mittwoch, 12.4., 10.5., Mittwoch, 12.4., 10.5.,
17.00 - ca. 18.30 Uhr, jeweils 19.30 Uhr jeweils 20.00 Uhr
Pleißaer Str.13 aSchaf-&Schäfchen-Kreis
Gottesdienste undMittwoch, 5.4., 19.4., 3.5., 
Bibelstunden in den17.5., 31.5., jeweils 9.00 Uhr
PflegeheimenSeniorenkreis
Informationen im Pfarramt Mittwoch, 5.4., 26.4., 10.5., 
oder bei der Heimleitung24.5., jeweils 14.30 Uhr



REGIONALSEITE - GEMEINDEFEST

Liebe Gemeindebriefleser/innen, aller 2 Monate erhalten 
Sie unseren Gemeindebrief. Wir wollen Sie informieren, 
teilhaben lassen am Gemeindeleben und Sie zu unseren 
Gottesdiensten und Veranstaltungen einladen. Ganz besonders 
möchten wir den ca. 60 Austrägern danken, die treu von Haus zu 
Haus gehen und die Gemeindebriefe in die Briefkästen stecken. 
Ohne sie wäre es nicht möglich, dass jeder kirchliche Haushalt 
einen bekommt. Aber es entstehen auch Kosten für die Erstellung, 

Papier und Druck. Wenn Sie diese Arbeit unterstützen möchten, bitten wir Sie 
um eine Spende. Vielen Dank. 
IBAN DE 43 870 50000 351400 2060 unter Angabe Ihres Namens und dem 
Vermerk „Gemeindebrief“ in der Zeile „Verwendungszweck“.

Ein Fest fuer Leyb und Seele
Man kann Gott nicht alleyn mit Arbeit dienen, 
sondern auch mit Feyern und Ruhen.  

       Martin Luther

Wir wollten so  feyern in der 
Gemeynden. Am  zu dem 
Gottesdienste um 10:00 Uhr in, am und um 
unsere Stadtkirche. Für das seelische Wohle 
sorgt an diesem Tage Waldemar Grab und nach 
dem Gottesdienste ist auch für das leybliche 
Wohle gesorgt. Zudem erwartet eych ein buntes 
Treyben mit Spiel und Vergnügen, so wie es bey 
Herrn Dr. Luther üblich war.    

gemeynsam
14. Mai Anno 2017

G
m

n
b
ri
e

e
e
i

d
e

f

 



REGIONALSEITE - EINLADUNG

Neues aus der Jungschar
Zu Jungscharen kommen regelmäßig zwölf Jungs zwischen neun und zwölf 

30 00
Jahren. Wir treffen uns freitags von 14  Uhr bis 16  Uhr abwechselnd im 
Gemeindezentrum zu verschiedenen Themen und Aktionen oder der Turnhalle 
Pleißa zu Sport und Spiel. Daneben finden auch noch besondere Höhepunkte statt. 

So trafen sich fünf Jungscharen aus dem ganzen 
Kirchenbezirk am 21. Januar im Jahnhaus zum alljährlichen 
Fußballturnier. Da wir etliche Fußballer in unseren Reihen 
haben, stellte natürlich auch die Jungschar Limbach/Pleißa 
eine Mannschaft. Nach einer Doppelrunde mit acht Spielen, 
stand für unsere Jungs ein sehr guter zweiter Platz auf der 
Urkunde. Nur gegen die Jungschar Röhrsdorf, die am Ende 
das Turnier gewann, mussten wir eine 0:1-Niederlage und ein Unentschieden 
hinnehmen. Alle anderen Spiele wurden gewonnen. Ein super Ergebnis, das auch 
mit einem Preis bestehend aus einer Riesentonne Chips belohnt wurde.

Diese Knabbereien kamen dann bei unserem zweiten Höhepunkt des bisherigen 
Jahres zum Einsatz. Zu Beginn der Winterferien übernachteten wir im Diakonat. 

Wir hörten zunächst die abenteuerliche Geschichte der 
Chinamissionarin Gladys Aylward und begaben uns bei 
einer Stadtrallye auch auf ihre Spuren. Zum Abendessen 
bereiteten wir gemeinsam leckere Burger vor. Die beim 
Fußball gewonnen Chips wurden dann zum Abendfilm 
gegessen, bevor wir unsere Isomatten und Schlafsäcke 

im Diakonat ausbreiteten. Nach mehr oder weniger gutem Schlaf wurde unsere 
Übernachtungsaktion mit (freiwilligem!) Morgensport, einem guten Frühstück 
und einer Runde Tischtennis abgeschlossen.

Wir freuen uns auch auf neue Teilnehmer und können die Kinder auch abholen 
oder nach Hause bringen. Infos dazu sowie die aktuellen Pläne liegen im Pfarramt, 
im Gemeindezentrum und der Kirche aus oder können beim Gemeindepädagogen 
Tommy Barthold erfragt werden. Es grüßen die Jungschar-Mitarbeiter Joshua 
Schubert, Florian und Fabian Felber sowie Tommy Barthold.

 

Gemeindeabend
Mittwoch, 26. April, 19.00 Uhr

Gemeindezentrum 
Israelvortrag 

Eindrücke von der Israelreise im letzten Oktober
Pfr. Andreas Vögler und Frank Winter 



REGIONALSEITE - FREUD UND LEID

Verstorben sind und christlich bestattet wurden
Limbach

        28.12. Gerhard Riese, 80 Jahre        
    ehemaliger Pfarrer der Partnergemeinde Timmel
11.02. Klaus Sachse, 73 Jahre, Torweg 14
    ehemaliger Pfarrer Niederfrohna/Mühlau
04.01. Irmgard Mehnert geb. Schulze, 90 Jahre, H.-Mauersberger-Ring 23
11.01. Liane Oertel geb. Bergmann, 89 Jahre, H.-Mauersberger-Ring 23
15.01. Horst Barthel, 94 Jahre, H.-Mauersberger-Ring 23
16.01. Werner Funke, 83 Jahre, H.-Mauersberger-Ring 23
20.01. Henry Rößler, 88 Jahre, Am Tännigt 51
23.01. Margot Köchig geb. Friebel, 84 Jahre, Am Hohen Hain 19 a
27.01. Edith Lehmann geb. Landgraf, 94 Jahre, Helenenstraße 15
31.01. Ursula Juraschka geb. Schramm, 96 Jahre, H.-Mauersberger-Ring 23
02.02. Werner Eckebrecht, 65 Jahre, Chemnitzer Straße 62
03.02. Helmut Ullrich, 67 Jahre, Hohensteiner Straße 33
03.02. Isolde Voigt geb. Richter, 91 Jahre, H.-Mauersberger-Ring 23
15.02. Hans Kretzschmar, 86 Jahre, Hohensteiner Straße 65
17.02. Birgit Spichalski geb. Lorenz, 72 Jahre, Anna-Esche-Straße 8
22.02. Isolde Nürnberger, 90 Jahre, Friedrichstraße 5
23.02. Brigitte Ried geb. Nagel, 85 Jahre, Anna-Esche-Straße 8
01.03. Volkmar Kuhnert, 78 Jahre, Am Hohen Hain 15 c
01.03. Gertrud Dietrich, 101 Jahre, Anna-Esche-Straße 8

Getauft wurden
05.03. Frederic Brüggemann, Dillingen an der Donau

05.02. Rolf Lippmann und Renate geb. Rodewald, Albertstraße 32

25.02. Arno Muth und Edith geb. Maschke, H.-Mauersberger-Ring 23

Ehejubiläum

15.03. Manfred Aurich und Renate geb. Hainich, Paul-Fritzsching-Straße 21
15.03. Horst Berger und Ruth geb. Reinhold, Hambacher Straße 12

EISERNE

HOCHZEIT



IMPRESSUM

Dieser Gemeindebrief wird herausgegeben im Auftrag der Kirchenvorstände der 
Evangelische-Lutherischen Kirchgemeinden Limbach-Kändler, Oberfrohna, 
Rußdorf und Bräunsdorf. Für Spenden sind wir dankbar.

Redaktion: Team der Schwesternkirchgemeinden
Druck: www.engelmann-druck.de
Auflage: 3.140 Stück

Öffnungszeiten der Kanzlei in Limbach, An der Stadtkirche 5:
Montag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Dienstag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr und 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr und 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Freitag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Telefon: 406117   Fax 4082680
E-mail: kg.limbach_kaendler@evlks.de
Homepage: www.kirche-limbach-kaendler.de
IBAN: De43 8705 0000 3514 0020 60
BIC/Bank: CHEKDE81XXX, Sparkasse Chemnitz

Pfr. Vögler: Telefon: 93393 Handy: 0172/7873210 Fax: 93309
Andreas.Voegler@chemonline.de; Andreas.Voegler@evlks.de

Pfr. Schubert: Tel. 406981 RosiJoSchubi@web.de
Seelsorge und Beichte nach Absprache

Kantor Baldauf: Tel. 406847 Johannes.Baldauf@evlks.de

Gemeindediakon T. Barthold:  Telefon:7647341 Tommy.Barthold@evlks.de

Gemeindepädagogin M. Vögler: Telefon: 93393 Monika.Voegler@gmail.com

Öffnungszeiten der Friedhofsverwaltung Limbach, Hohensteiner Str. 86, 
Montag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Dienstag: 10.00 Uhr - 17.00 Uhr, im Winter bis 16.00 Uhr
Mittwoch: 14.00 Uhr - 17.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Telefon: 92895
E-mail: kg.limbach_kaendler@evlks.de

Friedhofsverwaltung Kändler, Herr Riechert: Telefon: 92895
Sprechzeit: 1. Dienstag im Monat  14.00 Uhr - 16.00 Uhr
E-mail: Torsten.Riechert@evlks.de Telefon: 0172 6404324

Evang. Kindertagesstätte, Lutherstr. 7: Telefon: 92371
E-mail: Kita-Lutherstr.Limbach@evlks.de

Leiter: Thomas Morgenstern E-mail: Thomas.Morgenstern@evlks.de



IMPRESSUM

Öffnungszeiten der Kanzlei in Oberfrohna, Straße des Friedens 80;
Montag: 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Dienstag: 09.00 Uhr - 12.00 Uhr und 15.00 Uhr - 17.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Freitag: 09.00 Uhr - 11.00 Uhr
Telefon: 92832 Fax: 403996
E-mail: kg.oberfrohna@evlks.de
IBAN: DE14 8705 0000 3518 0005 34
BIC/Bank: CHEKDE81XXX Sparkasse Chemnitz

Pfr. Franz: Telefon: 409898 markus.franz@evlks.de
Kantor Baldauf: Telefon: 406847 Johannes.Baldauf@evlks.de
Öffnungszeiten der Friedhofsverwaltung:
Montag: 08.00 Uhr - 11.00 Uhr
Dienstag: 13.00 Uhr - 17.00 Uhr
Mittwoch: 08.00 Uhr - 11.00 Uhr
Donnerstag: 13.00 Uhr - 16.00 Uhr
Telefon: 949113
E-mail: friedhof.oberfrohna@evlks.de

Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief:                    7. April
Telefonseelsorge: www.telefonseelsorge.de
0800 - 1110111 oder 0800 - 1110222 anonym - gebührenfrei rund um die Uhr

Öffnungszeiten der Kanzlei in Bräunsdorf, Am Kirchberg 2;
Donnerstag: 09.00 Uhr - 11.00 Uhr und 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Telefon: 93496 Fax: 591797
E-mail: kg.braeunsdorf@evlks.de
Homepage: www.braeunsdorf.kirche-chemnitz.de
IBAN: DE26 8706 9077 0390 0409 46
BIC/Bank: GENODEF1BST Ver. Raiffeisenbank Burgstädt

Pfr. Schubert: Tel. 406981 RosiJoSchubi@web.de
Seelsorge und Beichte nach Absprache

Gemeindepädagogin D. Stopp: Telefon: 815114 dianastopp@arcor.de

Öffnungszeiten der Kanzlei in Rußdorf, Kirchweg 25;
Dienstag: 09.00 Uhr - 11.00 Uhr und 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Telefon: 95111 Fax: 816967
E-mail: kg.limbach_oberfrohna_russdorf@evlks.de
IBAN: DE56 8705 0000 3519 0004 30
BIC/Bank: CHEKDE81XXX Sparkasse Chemnitz
Pfr. Franz: Telefon: 03722/409898  markus.franz@evlks.de
Gemeindepädagogin I. Barthold: Telefon: 03722/7647341 barthold@web.de
Friedhofsverwalter U. Wagner: Telefon: 0172/9052710  Termine n. Vereinbarung
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